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Neu beigetretene Mitglieder.
I I I .

a . O r d e n t l i c h e  M i t g l i e d e r .
1. B ehörden und V ereine: Steiermärkische L an d es-O b st- und W einbauschule in 

M a rb u rg  a. D .
2. D am en : F ra u  H a s e n c l e v e r  in  M erberich bei Langerwehe (R hein land); F ra u  

A u g u s te  P r y m  in S to lberg  (R hein land).
3. H e rren : Lehrer Fritz B r e y h a n  in B rem en; P .  E m m e r a n  H e in d l  O . S .  B ., 

K loster Andechs (O b erb ay ern ); v r .  m s ä .  H a g e m a n n  in Jerichow  a. E lbe; 
K aufm ann H e in r ic h  L a n d a u e r  in B udapest; Lehrer A. L ie m a n n  in W efens- 
leben, Bez. M ag d eb u rg ; P a s to r  H. N a t o r p  in Is e r lo h n  (W ests.); Lehrer 
O t t o  R e g e l  in M olbitz, P o s t E ilen b u rg ; D r .  M r . v o n  R ic h te r ,  R itte rg u t 
Dehlitz a. S . ;  D r .  in e ä .  R . S c h e lo w s k y ,  prakt. Arzt in  H eiligetihaus, 
Bez. D üsseldorf; H aup tm ann  und  Kompaniechef im In fan te rie -R eg im en t von 
Keith (N r. 22) S chuch  a r d  in  B autzen; Grundbuchrichter H. U n g e r e r  in 
H orburg  bei K olm ar (E lsa ß ); L ehrer W ic h tr ic h  in L eipzig-G ohlis.

Beiträge zur Amsekfrage.
Von Dr. Koeper t .

I.
S e it  dem W ürzburger Amselprozeß vom J a h re  1 8 7 9 , in welchem P ro f , 

der Zoologie D r . S e m p e r  wegen unbefugten F an g en s  von Amseln in  seinem 
G arten  gerichtlich zur V erantw ortung gezogen w urde, hat die F rage  nach der 
Nützlichkeit oder Schädlichkeit der Amsel nicht geruht, n u r hat sie wegen der 
fortschreitenden V erm ehrung dieses V ogels an In te n s itä t  gewonnen. Ic h  sehe 
davon ab , eine vollständige biologische Schilderung der Amsel zu geben; ich will 
mich vielmehr bemühen, die F rage  nach ih rer praktischen S e ite  hin zu beleuchten, 
und deshalb werde ich ganz besonders die M einungen  und Urteile der G a r t e n ­
b esitze r und O b s tp ä c h te r  v o rfü h ren , in  deren Interessensphäre doch die Amsel 
hauptsächlich eingreift und welche infolge ih rer täglichen Beschäftigung im Freien 
am ehesten in der Lage sind, das T h u n  und T reiben  der Amsel zu beobachten. 
Ic h  verkenne nicht, daß vielleicht bei dem einen oder andern die B eurte ilung  der 
Thätigkeit der Amseln etw as zu pessimistisch ausgefallen ist, jedoch würde es auch 
ein Fehler sein, in vorgefaßter M einung  die Amsel zu optimistisch zu beurteilen.

D ie Amsel ist, wie B a l d a m u s  in seinem Merkchen „D er W ürzburger 
A m sel-Prozeß und die Amsel" (F ran k fu rt a. M . 1880)*) schreibt, etwa seit M itte  
des vorigen J a h rh u n d e r ts  a u s  den W äldern in  die Umgebung der S tä d te  gekommen.

322 Neu beigetretene Mitglieder. Or. K oepert, Beiträge zur Amselfrage.

*) Ich verdanke die Einsicht in das interessante, aus dem Buchhandel gänzlich ver­
schwundene Schriftchen Herrn Hofrat Dr. Leve r kühn ,  der es mir gütigst zur Verfügung stellte.
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